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«Dem hybriden Antrieb gehört die Zukunft»
Wetterstationen und Wetter-Apps

Schwerpunkt: Futtererntetechnik

Verluste kann man nicht konservieren

Rundballenpressen im Vergleich
Gut verpackt ist halb konserviert

Verschmutzung tief halten
Sauberes Futter mit dem Kammschwader
Vermeiden von «Pflanzenstress»

Silieren mit dem Flachsilo

Je mehr Zinken, desto mehr Bröckelverluste

Management

Titelbild:
Die richtige Einstellung der
Maschinen trägt wesentlich
dazu bei, dass das Dürrfutter
möglichst schonend und
verschmutzungsarm eingebracht
werden kann. Bild: Ruedi Hunger
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Über kurz oder lang werden die

Wiesen ein ausreichend fortgeschrittenes

Wachstumsstadium erreicht
haben, damit ein erster Schnitt

gemacht werden kann. Höchste Zeit
also, die betriebseigene Futterernte-
Technik einsatzbereit zu machen. Die

fachkundigen und technisch versierten
Leserinnen und Leser der «Schweizer

Landtechnik» werden diese Arbeiten
mit Bestimmtheit bereits erledigt
haben, interessieren sich aber
möglicherweise kurz vor der Saison doch

noch für das eine oder andere Thema

des Schwerpunkts. Lesestoff dazu gibt
es genug, angefangen bei den

Verschmutzungen und Verlusten auf
dem Feld über die Wahl des optimalen
Erntegeräts bis hin zur Konservierung
auf dem Hof.

Eng verbunden mit der Futterernte ist

jeweils die Wetterlage. Die eigene
Wetterstation kann mithelfen, selbst

eine lokal gültige Wetterprognose zu
erstellen und damit eine höhere

Zuverlässigkeit zu erreichen, als dies

einst bei unseren Vorfahren mit ihren

Wetterbeobachtungen möglich war.
Wie die agrarpolitische Grosswetterlage

sich entwickeln wird, bleibt offen.
Die aufgegleiste «AP22+» haben

Stände- und Nationalrat einmal vom
Tisch geräumt, was dem Bundesrat

wiederum Zeit gibt, um dem Parlament

eine Vorlage mit den dringend
notwendigen Verbesserungen
vorzulegen und diese kompatibel mit
der geforderten Ernährungssicherheit
zu machen. Vorgängig gilt es aber, die

bäuerlichen Kräfte im Kampf gegen
die beiden Agrarinitiativen zu konzentrieren

und die Bevölkerung mit
stichhaltigen Argumenten zu überzeugen.

Dank des guten
Rechnungsabschlusses 2020 kann der SVLT diese

Aktivitäten mit einem namhaften
finanziellen Beitrag unterstützen.
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